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Ein Wort zuvor

Gemeinsam in der Bibel zu lesen kann ein besinnlicher, stärkender 
Moment sein. Das gilt besonders dann, wenn ein Mensch von einer 
dementiellen Erkrankung betroffen ist. Dieses Buch möchte Sie 
begleiten. Es verbindet vertraute und einfach verständliche bibli-
sche Worte mit Liedern und Gebeten und einfachen Illustrationen, 
die Orientierung geben und Erinnerungen wecken können. 
Viele Menschen mit Demenz finden Halt in Ritualen und bekann-
ten Klängen. Deshalb folgen die 52 Einheiten der Ordnung des 
Kirchenjahres und greifen Themen wie Trost, Hoffnung und Mut 
auf. Jede Einheit ist kurz, gut vorlesbar und bewusst so gestaltet, 
dass Sie ohne Vorwissen damit arbeiten können.
Die Illustrationen helfen, einen Zugang zur Geschichte zu finden. 
Sie zeigen nur das Wesentliche, wecken Emotionen und laden zum 
Austausch ein. Ein kurzer Impuls in jeder Einheit eröffnet Ihnen 
als Vorlesenden die Richtung, in die ein Gespräch führen könnte. 
Erlebte Momente teilen – etwa durch das Betrachten eines Bildes 
oder das Erinnern an ein Lied – kann zu einem intensiven Empfin-
den der Gemeinschaft führen.
Dieses Buch soll Ihnen Mut machen, solche kleinen kostbaren 
Augenblicke zu schaffen. Lassen Sie die Texte einfach wirken. Oft 
genügt ein vertrauter Vers, ein ruhiges Bild oder ein gemeinsamer 
Gedanke, um Nähe entstehen zu lassen. Möge dieses Buch Ihnen 
helfen, solche Momente zu entdecken und mit Leben zu füllen.
Zu den Bibeltexten und den Liedstrophen finden Sie QR-Codes, 
die mit einer Audiofassung des Textes oder Liedes verknüpft sind. 
Bei den Liedern stellen wir eine Verbindung zu gängigen Strea-
ming-Plattformen her, bei denen das Lied gelistet ist. Dabei gehen 
wir davon aus, dass Ihrerseits ein Zugang zu einer der Plattformen 
bereits besteht. Aber auch als Gastnutzender können Sie das ent-
sprechende Lied abrufen, ggf. ist dabei eine werbliche Einspielung 
des Streaminganbieters vorgeschaltet. Zusätzlich 
haben wir Ihnen eine Playlist mit allen Liedern  
beim Anbieter Spotify zusammengestellt. 
Diese Playlist finden Sie über diesen QR-Code:



Advent
Die Adventszeit hat für die meisten Menschen einen besonderen Reiz. Es ist die 
Zeit der Besinnung, des Miteinanders und der Wertschätzung – denn Advent, 
das bedeutet Vorfreude!

Mit Kerzenlicht und Tannenzweigen, Nüssen und festlichem Gebäck stimmen 
wir uns auf das kommende Weihnachtsfest ein. Gleichzeitig beginnt mit dem  
1. Advent aber auch ein neues Kirchenjahr.

Ursprünglich war der Advent eine Buß- und Fastenzeit, ähnlich den vierzig 
Tagen vor Ostern. Johannes der Täufer hat die Menschen zur Umkehr aufge-
fordert um sie auf das Kommen des Messias vorzubereiten. So sollen sich auch 
Christinnen und Christen für Weihnachten bereitmachen. Heute geschieht dies 
eher durch ein bewusstes Innehalten und Stillwerden.

Der Begriff Advent stammt ursprünglich vom lateinischen Wort „adventus“ und 
bedeutet „Ankunft“. Die christliche Gemeinde bereitet sich in dieser Zeit auf das 
Kommen Jesu Christi vor, in dem Gott Mensch geworden ist.

Symbol: Die vier Kerzen des Adventskranzes zählen die Wochen bis Weih-
nachten – und laden uns ein, im Licht innezuhalten und auf das Kommen Jesu 
zu warten.
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1. Advent: Macht hoch die Tür

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe!

Psalm 24,7 (Lutherbibel 2017)

Einzug in das Heiligtum
Ein Psalm Davids. 
Die Erde ist des HERRN und was darinnen ist, 

der Erdkreis und die darauf wohnen. 
Denn er hat ihn über den Meeren gegründet 

und über den Wassern bereitet. 

Wer darf auf des HERRN Berg gehen, 
und wer darf stehen an seiner heiligen Stätte? 

Wer unschuldige Hände hat 
und reinen Herzens ist, 

wer nicht bedacht ist auf Lüge 
und nicht schwört zum Trug: 

der wird den Segen vom Herrn empfangen 
und Gerechtigkeit von dem Gott seines Heils. 

Das ist das Geschlecht, das nach ihm fragt, 
das da sucht dein Antlitz, Gott Jakobs. SELA. 

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe!

Wer ist der König der Ehre? 
Es ist der HERR, stark und mächtig,  
der HERR, mächtig im Streit. 

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe! 

Wer ist der König der Ehre? 
Es ist der HERR Zebaoth; er ist der König der Ehre. SELA.

Psalm 24 (Lutherbibel 2017)

!
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Woran denken Sie, wenn Sie in diesem Jahr die erste  
Kerze auf dem Adventskranz entzünden? 

Macht hoch die Tür
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit;
es kommt der Herr der Herrlichkeit,
ein König aller Königreich,
ein Heiland aller Welt zugleich,
der Heil und Leben mit sich bringt;
derhalben jauchzt, mit Freuden singt:
Gelobet sei mein Gott,
mein Schöpfer reich von Rat.
Text: Georg Weissel (1590–1635)

Unsere Herzen wie offene Türen
Herr, du kommst zu uns,

wenn wir den Weg nicht mehr kennen. 
Öffne unsere Herzen, 

wie man eine Tür weit aufmacht. 
Du weißt, wer wir sind, 

du kennst unsere Namen. 
Sei nah den Suchenden und den Müden, 

trag uns, die wir bei ihnen sind. 
Halt uns alle in deinen Händen, 

heute und alle Tage. 
Amen.

?




